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KONFIGURATIONSANLEITUNG

DC-DVC/IP ME
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Allgemeine Hinweise
•	 Lesen Sie aufmerksam die Anweisungen, bevor Sie mit dem Einbau beginnen, und führen Sie die vom Hersteller genannten Arbeiten aus.
•	 Die Installation, Programmierung, Inbetriebnahme und Wartung des Produktes dürfen ausschließlich von qualifiziertem und entspre-
chend geschultem Fachpersonal unter Einhaltung der geltenden Normen, einschließlich der Unfallverhütungs- und Abfallentsorgungs-
vorschriften, durchgeführt werden.
•	 Bevor Sie jegliche Reinigungs- oder Wartungsarbeiten vornehmen, trennen Sie das Gerät immer erst von der Stromversorgung.
•	 Das Gerät darf ausschließlich für den Zweck verwendet werden, für den es ausdrücklich konzipiert wurde.
•	 Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für eventuelle Schäden, die sich aus einem unsachgemäßen, falschen und/oder unvernünftigen 
Gebrauch ergeben.

-Erklärung. Die Gesellschaft CAME S.p.A. erklärt, dass dieses Gerät mit den grundlegenden Anforderungen und den anderen Vorschriften der Richtlinie 2004/108/
EG konform ist. Original auf Anfrage. Stilllegung und Entsorgung. Das Verpackungsmaterial und das Gerät müssen am Ende ihrer Lebensdauer gemäß den Vorschriften des 
Bestimmungslandes ordnungsgemäß und umweltgerecht entsorgt werden. Die wiederverwertbaren Geräteteile sind mit einem Materialsymbol und -zeichen versehen. 
DIE IN DIESER ANLEITUNG ENTHALTENEN DATEN UND INFORMATIONEN KÖNNEN JEDERZEIT UND OHNE VORHERIGE ANKÜNDIGUNG GEÄNDERT WERDEN. DIE MASSANGABEN 
SIND, WENN NICHT ANDERS ANGEGEBEN, IN MILLIMETERN.

Funktionen A
Klemmenbrett a
+

Versorgung 12-24 VDC–
Klemmenbrett Ethernetanschluss T568A b

8 Braun
7 Braun/Weiß

5 Blau/Weiß
4 Blau

6 Orange
3 Orange/Weiß

2 Grün
1 Grün/Weiß

HINWEIS: Die Signale sind nicht in der sequentiellen Reihenfolge.
Klemmenbrett 

D+
–
D–

Datenleitung CAN-BUS

Klemmenbrett 

Elektroschloss
12 V - 500 mA max.–

Türöffner-Taste (Schließer)

Eingang Kontakt Tür offen (Öffner)

– Masse

Ausgang Anlage (aktiv zur Masse)

NC Öffner
Programmierbares 
RelaisNO Schließer

C Gemeinsam
Taste PROG  und LED PROG 
Legende LED Prog:

Aus Langsames Blinken

An Schnelles Blinken
Anschlüsse
 CN2: Anschluss für das Zugangskontrollmodul mit Tastatur, 
RFID oder kombiniert mit Tastatur/Display/RFID.
 CN4: Anschluss für ein zusätzliches Tastenfeld.

Anzeigen 

Rot - Anruf im Gang Gelb - Gespräch im Gang

Grün - Tür offen Blau - Anlage besetzt

Technische Eigenschaften

Typ DVC/IP ME DC/IP ME
Versorgung (VDC) 12-24
PoE-Versorgung IEEE 802.3af (13W)
Stromaufnahme bei 18 VDC (mA) 200 150
Lagertemperatur (°C) -25 ÷ + 70
Betriebstemperatur (°C) -25 ÷ +55
Schutzart (IP) 54
VOIP-Standard SIP
Videostandard H.264
Auflösung (Pixel) 640x480
Minimale Beleuchtung (LUX) 1
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Anschlussbeispiele 
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 

B

Switch PoE Switch PoE 

VAS/101 VAS/101

M2M1

Switch Switch 
Switch PoE Switch PoE 

VAS/101 VAS/101
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M2M1

Switch Switch 

8
7
5
4
6
3
2
1

8
7
5
4
6
3
2
1

D+
–

®

VAS/101

M2M1

+–

Switch PoE 

®

192.168.1.5 192.168.1.100

192.168.1.5 192.168.1.100

®

VAS/101

M2M1

+–

Switch PoE 

®

192.168.1.5 192.168.1.100

192.168.1.5 192.168.1.100

C D

S. 
5  

- C
od

e d
er

 A
nl

eit
un

g: 
FB

00
16

2-
DE

 V
er.

 1 
 07

/2
01

5  
©

 CA
M

E  
s.p

.a
. -

 D
ie 

in
 di

es
er

 A
nl

eit
un

g e
nt

ha
lte

ne
n D

at
en

 un
d I

nf
or

m
at

io
ne

n k
ön

ne
n j

ed
er

ze
it 

un
d o

hn
e v

or
he

rig
e A

nk
ün

di
gu

ng
 ge

än
de

rt 
we

rd
en

.

S. 
4  

- C
od

e d
er

 A
nl

eit
un

g: 
FB

00
16

2-
DE

 V
er.

 1 
 07

/2
01

5  
©

 CA
M

E  
s.p

.a
. -

 D
ie 

in
 di

es
er

 A
nl

eit
un

g e
nt

ha
lte

ne
n D

at
en

 un
d I

nf
or

m
at

io
ne

n k
ön

ne
n j

ed
er

ze
it 

un
d o

hn
e v

or
he

rig
e A

nk
ün

di
gu

ng
 ge

än
de

rt 
we

rd
en

.

Installationsdiagramme B

Installationsdiagramm mit Geräten, die über PoE-Switch versorgt werden  
Maximale Entfernung zwischen POE-Schalter und Außenstation mit Kabel 
UTP CAT5, UTP CAT6: 

100 m

Installationsdiagramm mit Geräten, die über die lokale Netzspannung versorgt werden 
•	 Mit Netzgerät VAS/101: 1 DVC/IP, 100 m mit Kabeldurchmesser 1 mm2

•	 Mit Netzgerät VAS/100.30: bis zu 2 DVC/IP, 100 m mit Kabeldurchmesser 1 mm2

Einstellungen und Inbetriebnahme mittels WEB-Schnittstelle und PCS/XIP

Für die Konfiguration des Gerätes mittels WEB-Schnittstelle weisen Sie Ihrem PC eine Adresse aus demselben Subnetz zu. Die Stan-
dard-IP-Adresse lautet 192.168.1.5 mit Netzmaske 255.255.255.0.

Wenn das Gerät mit lokalem Netzanschluss betrieben wird, können Sie es mithilfe eines LAN-Kabels C direkt an Ihren PC an-
schließen.
Wenn das Gerät mit PoE-Switches betrieben wird, gilt der Schaltplan in Abbildung D.
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Durch Eingabe der Adresse des zu konfigurierenden Gerätes in 
die Adresszeile Ihres Browsers (Firefox, Chrome, Safari) erhalten 
Sie Zugriff auf die Konfigurationswebsite.
Wählen Sie den Anmeldungsmodalität [EINRICHTER] und geben 
Sie das Passwort ein (Standard-Passwort: 112233), um Zugriff 
auf die Konfigurationsseiten zu erhalten.

Die Anmeldungsmodalität [BENUTZER] (Standard-Passwort: 
123456) gestattet:
1) das Aufrufen der nächsten Seiten 
2) das Aktualisieren der Firmware.

Auf den Konfigurations-Webseiten gibt es rechts keine Bil-
dlaufleiste. Zum Durchblättern der Webseiten, drücken Sie 
die linke Maustaste und halten 
Sie sie gedrückt, während Sie gleichzeitig ziehen. Beim 
Smartphone oder Tablet streichen Sie mit dem Finger über 
den Bildschirm. 

Systeminformationen
Das Fenster enthält eine Reihe nützlicher technischer Informatio-
nen zu den Geräteeigenschaften, der Hardware- und Software-
version sowie zum Status des SIP-Kontos.

Netzwerk
MAC-ADRESSE
Die MAC-ADRESSE des Geräts ist nicht veränderbar
MODUS
Ermöglicht die Auswahl der Adresse zwischen:
DHCP Die IP-Adresse des Geräts wird durch den DHCP-Server 
zugewiesen (für künftige Verwendungen);
Statisch (Standard) Die IP-Adresse des Geräts wird manuell zu-
gewiesen.
IP-ADRESSE
Wenn Sie sich für die Verwendung einer statischen IP-Adres-
se entschieden haben, geben Sie die IP-Adresse des Gerätes 
ein. Diese muss zum selben Subnetz wie der Router und die 
anderen angeschossenen Geräte gehören (Standard-Adresse: 
192.168.1.5).
NETZMASKE
Falls die Subnetzmaske vom Standard abweicht, geben Sie sie 
ein.
GATEWAY
Falls es notwendig sein sollte, den Datenverkehr zu anderen 
Subnetzen weiterzuleiten, kann ein Gateway angegeben werden.
Zum Speichern der vorgenommenen Änderungen oder Laden 
der vorherigen Daten, drücken Sie die entsprechende Schal-
tfläche, die unten auf der Seite erscheint.
Wählen Sie aus dem Verzeichnis SIP aus.

••••••

EINSTELLUNGEN

ANMELDUNGSMODALITÄT

BENUTZER

EINRICHTER

PASSWORT

Sprache Anmelden

System

System Hilfe Beenden

MODELL

SN

HW-VERSION

SW-VERSION

KONTOSTATUS

Datum und Uhrzeit
DVC IP

Registriert

0X00801234

1.0

1.2.3

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

Netzwerk Hilfe Beenden

MAC-ADRESSE

MODUS

IP-ADRESSE

NETZMASKE

GATEWAY

Statisch

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik
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Panel Hilfe

Primär

Kontakt 1

Kontakt 2

RF-ID

Beenden

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

SIP 
USERNAME: SIP-Benutzername, der dem Gerät von PCS Xip 
zugewiesen wurde.
PASSWORT: (für künftige Verwendungen).
ANGEZEIGTER NAME: (für künftige Verwendungen).
SERVER: IP-Adresse des vom PCS zugewiesenen Servers
SERVERTYP: (für künftige Verwendungen)
Wenn sämtliche Schritte korrekt ausgeführt wurden und der 
SIP-Server aktiv ist, steht auf der Seite [SYSTEM] als [KON-
TOSTATUS] die Option [REGISTRIERT]. Das Gerät wurde beim 
Server angemeldet.

Panel 
Es ist möglich, die Konfiguration der Ruftasten der Außenstat-
ion anzeigen zu lassen. Indem der Cursor von rechts nach links 
bewegt wird, kann die Konfiguration der Tasten des zusätzlichen 
Tastenfeldes angezeigt werden.

KONTAKTE
ERWEITE-
RUNGEN

Anrufe

Kontakt 01

Kontakt 02

Kontakt 03

Kontakt 04

Kontakt 05

Kontakt 06

Kontakt 07

Kontakt 08

Kontakt 09

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

SIP Hilfe Beenden

BENUTZERNAME

PASSWORT

ANGEZEIGTER NAME

SERVER

SERVERTYP

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

00800000001

Anrufe 
Unter dem Punkt [KONTAKTE] werden sämtliche Einheiten ange-
zeigt, die von der Außenstation aus angerufen werden können. 
Bei Auswahl eines Kontaktes werden dessen Details angezeigt.
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Diagnostik Hilfe Beenden

Erneut ladenSpeichern

Remote

Fehler

PROTOKOLLEBENE

STATISTIKEN PROTOKOLLDATEI

MODALITÄTEN

IP-ADRESSE

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

Wartung

Es wurde keine Datei ausgewählt

Hilfe Beenden

Laden

VERSION

AKTUALISIERUNG PASSWORT

DATEI

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

KONTAKTE
ERWEITE-
RUNGEN

Anrufe

Erweiterun-
gen 01

Erweiterun-
gen 02

Erweiterun-
gen 03

Erweiterun-
gen 04

Erweiterun-
gen 05

Erweiterun-
gen 06

Erweiterun-
gen 07

Erweiterun-
gen 08

Erweiterun-
gen 09

System

Datum und Uhrzeit

Netzwerk

SIP

Panel

Wartung

Anrufe

Diagnostik

Unter dem Punkt [ERWEITERUNGEN] werden sämtliche Geräte 
angezeigt, die dem Kontakt zugewiesen sind. Bei Auswahl einer 
Erweiterung werden deren Details angezeigt.

Die Listen der im Netzwerk vorhandenen Kontakte und Erweite-
rungen, mit denen das Gerät kommunizieren kann, werden vom 
Server automatisch ausgefüllt.

Wartung 
Unter dem Punkt [AKTUALISIERUNG] kann die Firmware des 
Gerätes aktualisiert werden:
Drücken Sie [LADEN], wählen Sie die Datei zur Aktualisierung 
der Firmware auf Ihrem Computer aus und starten Sie den Vor-
gang.
Unter dem Punkt [PASSWORT] können Sie das Zugangspas-
swort ändern.

Diagnostik
STATISTIKEN
In dem Bereich werden Statistiken zur Gerätefunktion erfasst.
PROTOKOLLDATEI
Es ist möglich, Dateien mit Daten zu erstellen, die dem techni-
schen Kundendienst bei der Ermittlung von Ursachen eventueller 
Anomalien helfen.
PROTOKOLLEBENE: ermöglicht die Auswahl der Genauigkeit 
und des Typs der Protokolldateien.
MODALITÄT: ermöglicht die Auswahl des Speicherziels für die 
Protokolldatei zwischen den folgenden:

  Lokales RAM: Die Datei wird im nicht permanenten Spei-
cher des Geräts gespeichert
  Lokaler FLASH: Die Datei wird im internen Speicher des 
Geräts gespeichert
  (Der Speicherplatz ist begrenzt)
  Remote: Die Datei wird auf einem Remote-Server gespei-
chert

IP-ADRESSE: Geben Sie hier die IP-Adresse des Remote-Ser-
vers an.



Came S.p.A.

Via Martiri Della Libertà, 15 Via Cornia, 1/b - 1/c
31030 Dosson di Casier

Treviso - Italy
33079 Sesto al Reghena
Pordenone - Italy

 (+39) 0422 4940 
 (+39) 0422 4941

 (+39) 0434 698111 
 (+39) 0434 698434

www.came.com

Vorgänge auf PCS Xip
Das Gerät ist Bestandteil einer Anlage, die auf dem System Xip basiert. Aus diesem Grund muss die Struktur der Anlage mithilfe der 
Software PCS Xip erstellt werden.

ETI/miniSER
ETI/miniSER/Domo XIPXIP-Multiserver

Server
DVC IP Primär

Block-DVC-IP

DC IP Primär

Block-DC-IP

Modul

Modul

Modul

Modul
IP-Block

ETI/miniSER/Domo XIP lokal
IP-Einheit

IP-Empfänger

DC IP
Bereich

Pförtner
Gruppe von Pförtnern

ETI
IP-Block

Sub-Block-IP
Sub-Block-IP

IP-Einheit 1
IP-Einheit 2
IP-Einheit 3
IP-Einheit 4

DVC IP Eigenschaften
Name DCV-IP-Block
Adresse

Adressierungsart

IP-Adresse

Türöffnungsdauer (s)

Alarmdauer Tür offen (s)

Kontakt Tür offen (s)

Hilfskontakt Aufzug

Verwendung von Klingeltönen anpassen

Dämmerung gemeldet von <Keines>

Kein Ereignis

Schließer (NO)

SIP-Benutzername

Identifikationszeichen 123458

Statisch

192.168.1.100

2

Nicht aktiv

01002

224.0.0

DVC IP 










Erstellen Sie die Struktur der Anlage gemäß den Anforderungen: zum Hinzufügen der IP-Außenstationen ziehen Sie aus der rechten 
Liste die DVC IP (Video) bzw. DC-IP (nur Audio) . Wählen Sie die hinzugefügten Geräte  aus und geben Sie ihre Eigenschaften ein 
; die folgenden Felder sind dabei Pflichtfelder: Identifikationszeichen  und IP-Adresse . Wählen Sie das Tastenfeldmodul  
aus, legen Sie das Layout fest und stellen Sie die zugehörigen Anrufe zu jeder Taste ein.

Vervollständigen Sie die Konfiguration der anderen Geräte und fahren Sie mit der Programmierung der Anlage fort.


